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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales und Gesundheit -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 19. September 2012

Vorlagen-Nr. 12-F-03-0121

AIDS Präventionsmaßnahmen
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 11.9.2012 -

Das Robert-Koch-Institut (RKI) gibt die Zahl der HIV Infizierten in Hessen mit einer Dunkelziffer von 
5400 Betroffenen an. Die Krankheit zieht sich inzwischen durch alle Altersgruppen und alle 
gesellschaftlichen Schichten. In Wiesbaden wurden folgende Neuinfektionen registriert: im Jahre 
2001, 7 Fälle und bis 2011 stieg die Zahl auf aktuell 28.

Eine mögliche Ursache des Anstiegs der Neuinfektionen könnte die fehlende Präsenz der 
Präventionsmaßnahmen sein.

Der Ausschuss möge deshalb beschließen: 

1. der Magistrat möge berichten, welche Aufklärung- und Präventionsarbeit zu AIDS das 
Gesundheitsamt leistet? 

2. der Magistrat wird gebeten zu berichten, welche Präventionsarbeit außerhalb des 
Gesundheitsamts erfolgt?

Beschluss Nr. 0178

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2012
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Weinerth
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2012

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .09.2012
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Dezernat II
mit der Bitte um weitere Veranlassung Dr. Müller

Oberbürgermeister


	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 19. September 2012
	AIDS Präventionsmaßnahmen
	- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 11.9.2012 -

